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Dommstags den 16 May . Nr . 2 © .

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstltch - Badische Lande.
Mit HschfürstUch . Markgräflich . Badischem gnädigstem privilegi ».

Fürstlich « neue Verordnungen .
E «ineraldekret an sämtliche Ober « und Aemterauch

JPbrficAte , dd . Larlsruhe den irren April 1793 ,

HRrr . 2972 .
jtte nZthige Verbeßerxnzen der . Vieh » Affecuranz «

Kscierärerr betreffend .

Oberamt ( Amt ) unv Phyffcat wird andurch
taf den demnächst in den hiesigen Wochenblättern
ßst^ weise eingerückc werdenden Aufsatz

Ucber die nöthige Verbesserungen der Vieh »
Aßccuranz - Sociekären

aus
Gruner 's Allmanach für Aerzte « nd Nicht »

Aerztt 1793 .
auftnerksain gemacht , und besohlen , nach dessen Durch ,

teftmg und darüber eingestellten Betrachtungen gutacht¬
lich berichtlich dahier anzuzelgrn :

, ) Ob die Einführung einer Vieh » Assecuranz über¬
haupt rächlich fty ?

r ) Wie dieses am füglichsten geschehen könne ?
und

3 ) Ob solche im ganzen Land gemeinschaftlich oder
nur i» einzelnen Oberämtern , Districten oder
Gemeinden separat einzuführen wäre ?

D «tcelum quo fupra .
Citationcs edictales .

Karlsruhe . Da in Sachen des Hochfürßl . Dadi -
ffhen Lehns - Fiscus Kegen des längst verstorbenen Ba .
dliÄhcn Vasallen Leopold Larl Freyherrn von Heuel ,
genvestnen Kaiserlichen Reichs - Hofraths Allodial - Er .
de» , Absonderung des Allodial - Guts von dem Lehn
betreffend , ersterer bei dem Hochfiirst! . Badischen Hof .
gerwcht vorgcsteüt hat , daß der Vasall Freyherr Leopold
»0« Heuet zu Baden , als der lezke des Mannstamms
ba«ß ihm zugehörige in dem Marggrävlich Badischen
Ast Stein dach gelegene Lchn^ vllches sein verstorbe,
»er Grosvater Heinrich von Heuel , nachmaliger Kai«
sevÄcher Reichs - Hofrath zu Anfang dieses Jahrhun¬
derts von der Familie von Aue käuflich an sich ge.
hrachk , Sr. Hochfürßl. Durchlaucht dem regierenden

Marggraveu zu Baden als Lehnherru gegen eine go-
wiße Summe Gelds überlaßen habe , vrn welcher ein
Theii bisher zur Sicherheit des Fürst ! . Lehnhoss und
der Aüodial - Erben , von welchen etwann Ansprüche
an gedachtes Lehn gemacht werden könnten , in Ver --

wahrung behalten worden scye , nun aber , da der
Aufenthalt dc§ Allodial - Erben des Reicks - Hofralh
Leopold Larl von Heuel , als Vaters des lezien Va »
fallen gröstenihcils nicht zu erkundigen gewesen ftye ,
nichts als deren öffcnlmhe Vorladung übrig bleibe ,
um deren Erkennung er hiemit gebeten haben wolle -
diesem Ansuchen auch von Fürstlichem Hosgcrich ! Statt
gegeben worden ist ; so laden unv heischen wir , zu ob»
gedacht Margqrävlrch Badischem Hvfgcricht verordne »
Hofrichtrr , Direttor , Rälhe und Assssoreu , .hjemik
alle diejenige , welche an das von Heuelische , ch/i , als
von Auische Lehn wegen des dariun steckenden Allodi--

um sowohl , als aus andern Gründen etwas an de »
Fürstl . Lehnhof oder den noch nicht ausbezalten Theil
des Kaufschillings zu fordert zu haben vermeinen , an.
durch vom itcn Iuny an in drei Monaten , das ist ,
bis den Ziten August , von welchen ein Monat cor
die erste , einer vor die zweite , und einer vor derm
drille Frist anberaumt wird , auf '- iesiger Hofaerickls -
Canzley , vor dem ernannten Commissarw , Hoftaih
Stößer , dem altern , zu erscheinen , sich a ^ den Be .
weiß ihrer Forderungen gefaßt zu machen , und darauf
rechtlichen Bescheid , im Fall sie aber nicht erscheinen ,
zu gewärtige » , daß der Fürst ! . Lehn - Fscrs zu Aus -

bezahlung des zurückbehalrencn Kaufschillings ne-, tew
Verkälifer , dessen Erben oder Gläubiger zugelassen ,
aller Ansprüche und Forderungen vor frey und leviF
erklärt und den Nichterschiene«cn ewiges Stillschwei¬
gen werde auferlegt werden. Signatum Carlsruy «
m Fürstl . Hofgericht den 24 . April 1793 .

Vt . Lrusius
Hofgerichts Sccretarius ,

Müllheim . Larbarer Llauserm von Haßlach ,
hiesiger Herrschaft , welche schon 48 Jahre von HauF
abwesend ist und seit langer Zeit nichts mehr von

sich hören laßen , wird hierdurch dergestalt rdielWeil



»» rgeladen , daß , wenn (fe - ch von dato an binnen y
Moncuhcn , als welche Frist ihro rin für allemal
hierdurch anberaumt wird , vor dahiestgem Oberamt
mcht stelle und ihr unter Pjlegscdafl stehendes . Ver¬
mögen in Empfang nehme , dasselbe ihren nächsten
Anverwandten werde ausgefolgt werben . Signatum .
Müllheim den 19 . April 179z . Dberamt allda .

Lörrach . Alle diejenige , welche an Hanns Ierg
Barr den Burger von Welmlmgcn zu fordern haben ,
werden hiemit zu der auf Montag den 17 . Juny
1793 anberaumten Schuldenliquidation in des Vogts
HauS daselbst und . zwar bei Strafe des Ausschlusses
» orgeladen . Lörrach den 4 May 179z .

ivberamt Röttlen .
Sacken fa zu verlehnen find .

Larlsruhe . In der neuen Behaußung des Herrn
HofrathS und Amtmann walz ui der untere und
mittlere Stock nebst andern Bequemlichkeiten zu ver -
lehnen und kann alle Tage bezogen werden .

Larlsruhe . Bey Hr . Küchenmeister Seipler ist
ein Logis , bestehend in einem tavezirten Zimmer , fünf
Kammern , Küche , Keller , Waschhaus , Holzremißund
andern Bequemlichkeiten auf den rzten July zu bezie-
den . In dem hintern Gebäude befindet fich eine
Stube , Kammer , Küche und obderührte Be¬
quemlichkeiten und können brydc auf den azten July
bezogen werden .

Larlsruhe . Bcym RechnungSrath Schenck in der
Waldhorngaß find 2 Logis im sdern Stock nebst an¬
dern Bequemlichkeiten , sowohl für verheurakhete , alS
ledige Herrn zu verlehnen , eines davon kann täglich ,
oder beyde bis den 23 . July bezogen werden .

Larlsruhe . Bcym Larl Braunwarkh und Stadt -
wachlmeister Schnabel , ist der ganze obere Stock bis
den 23 . July zu beziehen .

Larlsruhe . Beym Johann Dengler in der Erb¬
prinzen Straß Nro . 423 . ist der ganze obre Stock
feines Haukes zu verlehnen und kann sogleich , ober
auf . den 2z . July bezogen werden .

Larlsruhe . In des Stallknecht Dürren Bebau ,
ftmg in der neuen Ablergaß , ist der dritte Stock zu
verlehnen und kann sogleich oder auf den 23 . July
bezogen werden . Das Nähere kann bey ihm selbst er¬
fragt werden .

Larlsruhe . Beym Schneidermeister Lauffmann
ist ein Logis auf den 23 July zu verlehnen .

Stein . Der Bestand der Fleckens Schäferev zu
Wößingen geht biS Michaelis dieses Jahrs zu Ende
und fofl Mittwochs den 29 . dieses Monaths . auf wei¬
tere Z Jahre verpachtet werden . Ei » Beständer hat
freue Wohnung , eine Bnrgerhvlz Gabe , von jedem
gcpförcht werdenden Acker die 6te Garb , baS Recht
mit Einschluß dcr Burger schaafe , 30 -» Stück zu hal¬

ten . Dieses wirb anburch bekannt gemacht , damit
Licbhabere solchen Tags Nachmittags um 2 Uhr aufdem RathbauS zu Wöfstngen sich einfinden , über ihrVermöge » und Aufführung Aitestata miibringen unddie Verlehnungs Konditionen anhöcen können . Sig¬natum Stein den 1 . May 1793 . Oberamr allda .

Sachen so zu verkaufen find .Bruchsal . Da man beschlossen hat ,
*
t>e « Ff , fi,jch

Sveierschen Oecouomiehof zu Alkeabürg bet Bruchsal
gänzlich aufzuheben ; so hak man zu Versteigerung nach ,
beschriebenen Viehes » gegen gleich baar « Bezahlungden zren künftigen Monats Junius in den gewöhnli .
wen Vor - und Nachmittagsstunden vestgesctzt ; diefcs
Vieh bestehet in 18 Stück Mastochsen ; ^ 3 Paar Zug .
ochsen -, 8 Stück Faselochsen ; 50 Stück Melkvieh ; ir
Stück Mutterschweinen ; 5 Stück Faselschweinen ; in
einet beträchtlichen Anzahl Frischlingen zum schlachten ,
abgewohnten - und Milchschweinen , ist durchgängig
vou den besten Raren , theils airerkauft , theils selbst
erzogen , steht im besten Alter und Nutzen ; die Lied ,
hadern können solches nach Gelegenheit in Augenschein
nehmen ; auch unter der Hand sich melden , die Be .
dingnissc selbst aber , bei Vornahm der Versteigung ver .
nehmen . Bruchsal am z . Mai 179z .

von Hochfürstlick Speierschen Hofmarschallamt »
wegen .

Personen so gesucht werden .
Durlach . Man verlangt eine Kammerjungfer ,

die französisch spricht , gut frißiren und sonsten alle
weibliche Hausgeschäfte , alS nähen , stricken re . ver¬
steht , auch mit ihrer Herrschaft zu reißen keine Schwie ,
rigkeit und sonsien eine gute Aufführung hat , ist bey -
Herr von Scherrel daselbst sich zu melden .

Zur Nachricht .

Karlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat
Map ist Herr Handelsmann Linnfer .

Larlk -rnhe . Nach eingegangnen Nachrichten sind
nachgemeldetr falsche Münz - Sorten im Umlauf wahr ,
genommen worden , als : l . ) Ein von gelbem Kupfer
gegoßner und blos überfilbcrter Churbayerischer Corv
venkions . Thaler , vom Jahr 1/73 . 2 . ) Ein derglei¬
chen ganzes Conventions - Kopfstück , vom Jahr 1756 .
und 3 . ) ein von rothem Kupfer geprägtes und eben ,
falls übersilbertes Churvfälzisehes ConventionS , Halbe -
Kopfstück , vom Jahr 1776 .. Diese Münzen zeichnen
fich sämtlich durch die verdächtige Farbe , durch daS
mangelhafte Gewicht , die zuletzt gedachte aber insbe¬
sondre noch durch den schlechten Stempsel von den
ächten ans . Das Ptzjßlikum wird also für deren An ,
nähme hierdurch gewarnt . Carlsruhe den 8 - May
1793* Hochfürstlick Marhgräflick Badische

Rennt , Lamme » ,



L « r1sruhe . Es wird bekannt gemacht , daß auf

der Alb bey Beyerthcim das Badhaus wieder aufgc.

richÄtt ist , diejenige welche vor diesen Sommer sich
abomniren wollen , möchten sich melden. Man wirb

billt̂ ea Preis machen , jedoch muß die Zahlung vor¬

aus - cichehen .
Ä. nkündtgung .

OEUVRES COMPLETES
DE J . J. ROUSSEAU ,

En Z4 Vol , in 13°'
. avec portrait et iz planches

de Mufique :
EN CARACTERES DE BASKERVILLE .

BTouvelle Edition , propofee par ioufcriptionj ,
a 20 6 . 38 kr , «

Obgleich von diesem Werk schon mehrere Ausgabe «
in Duodezformat hcrauSgegeben worden ; so ist doch
seit einigen Jahren ein grosser Mangel daran und
ma» hal solche seit einiger Zeit nur selten in Buchhand¬
lungen stnden können. Da nun die Nachfrage nach
diesem , in der Thal klaßischen Buch , immer zuge .
nonvmen ; so ist eine neue Ausgabe davon in 34 Ttzei.
len in 12° . veranMtct und solche hierdurch auf Sud .
ftnwtion um denWr mäßigen Preis von 20 fi . Z8kr .
Rdrinisch angekündigl . Das Format ist gewöhnliches
LXav mit kleiner Schrift und das Pappier schön weis.
Wer die vorherigen Ausgaben davon kennt , wird sich
lischt überzeugen , daß diese alle andre an typographi¬
scher Schönheit weit übertrist . Sie erscheint in 4
km« auf einander folgenden Lieferungen und zwar die
brow erster « jede von 8 Thcilen : die 4te aber von ro
Tbcilen , welche bis zur nächsten Frankfurter Herbst ,
m-vffe ftrkiq wird .
Man bezahlt bcvm Empfang der isten Lieferung 5 fl. zokr .

der iwcntcn — — — — 5* 3° *
der dritten — — — — 5* 3° *

B <ey der vierten — — — — 4 - 8 -
208 . 38 fr * <

Die erste Lieferung , welche bereits anSgegcben wird ,
fett den Liebhaber in den Stand , sich auch von der
fl -.-: die fo nöihige Korrektheit verwendeten Sorgfalt
g«tzörig zu überzeugen. Auch die vor zwey Jahren
» Nlernommene neue Ausgabe der Oeuvres complete «

Voltaire in 100 Theilcn in 120 . ist bis auf einige
«wenige Tbeile fertig und steht den Herren Liebhabern
M zur nächsten Leipziger Jubilate Messe , wo das
«Elze Werk komplet ftvn wird , noch um den fehl bil.
legen Sudscriptionspreis von 66 ff . Rheinisch , oder 6
» ruen Louisd 'or zu Diensten . Nach dieser Zeit wird
drr Preis um d(p 4tcn Theil erhöht .

MaklotS Hofbnchhandlung in Larlsruhe nimmt
«-rif obige 2 IVerke Bestellungen an . Briefe und
Erld werden sich gefällig Franks auSggbeten .

Fortsetzung
Ueber die ächte Bürgertreue .

,, Jede Scaarsverfassung gründet sich auf einen aus¬
drücklichen oder stillschweigenden Vertrag *) , den die
Glieder desselben zu ihrer gemeinschaftlichen Sicherheit
und Wohlfahrt unter einander errichtet haben . Vcr .
>nög dieses Vertrags verspricht der Regent oder das
Oberhauvt , durch weife Gesetze und Anordnungen für
den Wohlstand dcS Ganzen zu wachen , überall Ruhe ,
Sicherheit und Ordnung aufrecht zu erhallen und nur
dazu allein die ihm übertragne Macht z» gebrauchen .
Die Bürger des Staats sichern dagegen dem Ober¬
haupt Ehrfurcht , Zutrauen und Folgsamkeit zu. Jc -

I *) D . h. Die Vorsehung hat es gefügt , daß ich
durch die Geburt , oder durch besondre Schick¬
sale , oder durch freie Wahl von meiner Ccile ,
oder herbei gerufen von ihnen , mit Menschen
in eine gesellschaftliche Verbindung gerakhen bin,
die sich als eine Familie , als eine gemeinschaft¬
liche große Haushaltung unter ei- ander betrachten ?
wo einer dem andern helfen , ihn schützen und
verthcidigen , ihm zu Erreichung seiner Wünsche
beförderlich scyn will , wo aber die ganze Gesell¬
schaft sowohl , als jedes einzelne Mitglied , wie¬
derum eben denselben Beistand auch von mir er-
wanct und wo besonders , sobald es auf Beför¬
derung des allgemeinen Besten durch Vereinigung
der Kräfte Aller ankomml , derjenige für einen
schlechten , niederträchtigen , nirMswürkigen Men¬
schen zu halten ist , der nicht alsdann das Wohl
icdcs Andern , zumal das Wohl des ganzen ver»
bundncn Körpers , mehr als seine persönlichen
Wünsche und Absichten stets vor Augen haben
wollte. Bei dieser Gesellschaft, oder aus mchrcrn
Familien zusammengesetzten großen Haushaltung ,
liegen nun gewisse Bedingungen ober Vorschriften
»um Grunde , nach welchen sich ein jeder in sei.
urm besondern Lerhällniss richten soll und muß»
damit Ordnung , Ruhe , Sicherheit und das all.
gemeine Wohl bestehen könne. Wenn ich mm
daher

_
mir einer solchen Gesellschaft auch nicht

ausdrücklich und in deutlichen Worten einen Vcr .
trag darüber einqegangcn bin , daß ich mich eben¬
falls nach jenen bei ihr flum Grund liegende»
Bedingungen und Vorschriften richten wolle , s»
versteht Hch das schon von selbst und nimmt es
rin jeder so , daß ich mich stillschweigend durch
meinen Bcilritt , oder durch meine sorigefttzke Ver¬
bindung , mit dieser Gesellschaft zu allcn unler ih¬
ren Mitgliedern angenommneU gegenseitigen Pflicht¬
leistungen auch von meiner Seite verbindlich ge¬
macht haben will.



einzelne Glied macht sich verbindlich gegen den
Antheil , de « es an den Vorthülrn des Staats nimmt ,
An siiner Seite aus allen Kräften zum allgemeinen
Besten bcizutragen- Der Staat ruft uns gleichsam mit
lauter Stimm « zu : „ Bürger ! ihr erwartet von mir
eure Sicherheit und Wohlfahrt , aber vergesset auch
nicht , was ihr mir schuldig seyd . Ich erzog und bil¬
dete euch , nichl , daß ihr nach eigenem Gutdünken ,
sondern nach einer weisen Ordnung leben sollt. Ich
»ersprcche euch Schutz , so laug ihr meinen Gesetzen
gehorcht , ein ruhiges , glückliches Leben ; so lang ihr
zur Ruhe und zum Glück andrer beitragt . DaS ist
der Vertrag , den ihr ausdrücklich , oder stillschweigend
mit mir klngcgangcn seyd . Worauf gründet sich denn,
euer Recht , meine Gesetze zu verachten , meine An.
vrdnungcn umzustoßen 1 Wenn ich euch drückte , stalt
zu beschützen , wenn ich sorglos gegen eure Bedürfnisse ,
taub gegen eure Klagen wäre , wenn ich Aufopferungen
forderte , ohne euch Ersatz zu geben , bann mögtel ihr
« uch über mich beschweren! Ader wenn ich nun wirk.
Ach alles leiste , vas ihr nach Billigkeit von mir crwar .
ren könnet ? Euer eignes Gewissen sey Richter zwischen
mir und euch : ft

(Die Fortsetzung folgt . )
In MacklotS Hofbuchhandlung in Larlsruhe
sin - wieder neu angekommen und zu haben .

An Herrn Philipp Adam Cusiine. 8 - Germanien . 1793 .
36 kr.

Lrfchreibung der Blntfeeuen des iy . Aug. und 2 .
Sept . 1792 in Paris , in Briefen . 8 - Altona 179z .
72 kr .

pvey Briefe eines Franzosen an den Herzog von
Braunschweig über den unglücklichen Feldzug nach
Frankreich . 8 > 1793 - 8 kr .

Loben und Gesinnungen Ludwig XVI . Königs von
Frankreich . 8vo . 179z . l8 kr.

Leben und Leiden Ludwigs XVI . Königs von Frank ,
reich und Navarra , hingeopscrt am ait <n Januar
1793 . . 8 - Paris 1793 . 30 kr .

Prozeß Ludwigs XVl . 8 - l ? 93 . 24 kr.
hlebrr Mainz . 8. 1 792 - 4° kr.

La vie & Ie tnartyre de Louis feize Rol de franee
& de Navarre p. M . de Limon . Z . Ratisbonn *
1793. 3° kr.

<veb 0 brne .
Larlsruhe . Den 3Oten April , Salome , Vater :

Jacob Seemann , Burger und Bekermeister . Deo y.
May , Caroline Friederike , Vater : Herr Carl Friedrich
Christian Oelenhrinz , Polizcy - Eecretair . Den rote »
Anne Sophie , Vater : David Keßler , Burger und
Hukmachermerster . Den Uten , Georg Christoph , Va¬
ter : Carl Joseph Weihlöhoer , Burger und Schlosser -
meistrr . Eodem , Caroline Marie , Vater : Jacob Dürr

^
F ' sch ' Jnfpector .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 30 . Avril . Joh . Friedrich Mil¬

ler , Kuchebvßler , alt : 55 Jahre , 5 Monate . D <»
r . Mai . Cakharine Luise , Vater : Joh . Paul Dorn ,
Burger und Schneidermeister , alt : 1 Jahr , 4 Tage .
Dkn 3. Frau Rosine Katharine , gcb. Müllerin , vcr»
wiltibtc Stallmeister Lebrechtinn , alt : 72 Jahre , r
Monat , 23 Tage . Den 5. MiMrethe Elisabethe ,
geb . Lichtenfeisinn, Conrad Kolberss des Hintersassen
und Taglöhners dahicr Ehefrau , alt : 42 Jahre , 4
4 Monale , 5 Tage . Den 7. Joh . Christoph Richter ,
Burger und gewesener Gastgeber zum Waldhorn ,
all : 6z Jahre , 9 Monate , 22 Tage . Eod . Sophie
Friedrcke Marie , Vater : Johannes Leyfinger , Fürst !»
Hcyduck , alt : 1 Jahr , weniger 18 Tag « . Den 11.
Mariane , Vater : Friedrich Rudisill , Handelsmann
aus Schifferstadt , alt : 2 Monate , 16 Tage . Sen 12»
Joh . Joh . Heimincr , Fürst ! . Stallbedienter und Wikt-
wer , alt : 75 Jahre , 4 Monate . Eod . Daniel Mag »
nus , Vater « Wilhelm Knoll , Burger nnd Schum «»,
chcrmcister, alt ; 5 Monate , 9 Tage .

L 0 p u l i r t e.
Larlsruhe . Den zten May , Michael Marbe ,

Burger und Schneidermeister , mit Christine Barbare
Metzinn , von hier .

Marktpreiße vom iZten May . r?9Z .
Fruchtpresse . Tarn¬

st . jkr .
6 -56
6156

»0 (24
10,24
I0 | %
5140

^..üiier .
Alt Korn.
Neu Korn .
Alr - Kernen .
NcueKernen.
Waitzen .

Durlawzseckenfchatzung .

si. jk̂
"

A -6156
6IZ6

IO/24
, IO ' 24
' IC

i 5
8

40

Werk, oder Seomel
Weiß Brod . . . -

— dito . . . .
Schwarz Drob . .
Dito Brod . . .
Oeconvwisch Brod

Larlsrrwc Darlach. 8leischschatzung . Carls-
ruh . .

Durllch

Das Pfund . kr. kr .
Rindfleisch gutes . . . ?T 7 i
Schnralfleisch . . . .
Hamwelfleisch . . . . — --
Kalbfleisch . . . . . . . 6 5r
Schweinefleisch . . . . 7 7
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